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Rennenkampf, Baron v. 
Hofmarschall in Oldenburg. 

Goethe empfiehlt den Maler und Restaurator Thioli, welchen er selbst auf Empfehlung des Staats-
raths Schultz zur Herstellung eines Weimarer Bildes „Paula Gonzaga“ von Giorgione oder Boncignore 
(f. Brief des Staatsraths Schultz an Goethe vom 24. Februar 1823) benutzt hatte. Thioli war im Begriff 
seinen Weg nach Oldenburg zu nehmen. - Aus dem infolge dessen an Rennenkampf gerichteten 
Schreiben geht hervor, daß derselbe vor nicht langer Zeit in Weimar gewesen war. 

 
Goethes Naturwissenschaftliche Korrespondenz (A 23). 
 
Weimar, 2. 6. 1823 E. Hw. Schönstens zu begrüßen und mich.     A 23 b, S. 198. 
 
 
 
 
85, Z. 16, Rennenkampf, Baron v., nachzutragen:  
 
 Seite 
    (Weimar), 10. 4. 1820.  E. Hw. Geehrten Namenszug unter.    Goethe-Jahrbuch, S. 170 (D 

64 d); S. 179 ebendaselbst ist auch der bereits bekannte Brief an ihn noch einmal abgedruckt. 


